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Intelligenz - Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoin im Poſt⸗Lokal. 
9 Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 190. Dienſtag 


— 


den 17. Auguſt 1841. 


: Angemeldete Fremde. 

; Angekommen den 15. und 16. Auguſt 1841. N BER 
Die Herten Kaufleute Baumbach aus Berlin, Förſter aus Tilſit, Zäpernik 
aus Stettin, Herr Gaſtwirth Zärtner aus Marienburg, die Herren Kaufleute Schreyer 
und Golien aus Magdeburg, Hein aus Elbing, Herr Rittergutsbeſitzer Baron v. 
Schrötter aus Königsberg, Herr Oberſt u. Remonte⸗Jnſpecteur v. Stein nebſt Ge: 
mahlin und Familie aus Berlin, Frau Majorin v. Petersdorff nebſt Fräulein Töch⸗ 
ter aus Cöslin, Herr Commerzienrath Alſen aus Elbing, Herr Kaufmann v. Laer 
aus Bielefeld, log. um engl. Haufe Herr Gutsbeſitzer Rehberg nebſt Familie aus Raikau, 
Herr Juſtiz⸗Actuarius Beermann nebſt Familie aus Putzig, Frau Archivar Buſch nebſt 
Fräulein Tochter aus Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. Der Hauptmann im 3äſten 
Juf.⸗Reg. Herr v. Brzeski aus Thorn, Herr Sekretair Rögind aus Berlin, Herr Lieut. 
u. Gutsbeſitzer Warendorff u. Herr Hoffmann aus Pomeiske, log, in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann Moritz Lazarus aus Culm, Herr Oberförſter Haus v. Lübeck aus Will⸗ 
denhoff in Oſtpreußen, die Herren Kanflelfte A. Platau und Palland aus Pillau, log. 
im Hotel de St. Petersburg. Die Herren Kaufleute Teichel aus Potsdam, Senger aus 
Dirſchau, Herr Juſtizrath Senger aus Elbing, die Herren Gutsbeſitzer Teichel aus 


Chosnice, Dühne aus Leppuſch, Willmann aus Bilawken, log. im Hotel d' Oliva. 


717177... gar BCE BELITREEESEETEEETE GEETLAEEET ET Eee 
2 25 Bekanntmachung. ; 

1. Der jetzige Beſitzer der neben der hieſigen Mittelmühle belegenen Graup⸗ 

mühle, Herr Klanowski beabſichtigt, die letztere in eine Holzſchneidemühle umzu⸗ 

wandeln, wobei der Fachbaum der Mahlſchleuſe, fo wie der bisherige Ober⸗ und 

Unterwafferftand unverändert bleiben und der Abflug des aus dem Mühlencanal an⸗ 

kommenden, Über die vorgedachte Mittelmühle gehenden, Waſſers, weder aufgehal⸗ 


2 


7 


— 1 


8 2 


ten noch beſchleunigt werden fol. Den diesfälligen Vorſchriften gemäß wird dieſes 
bekannt gemacht, und zugleich ein Jeder, welcher dennoch zu Einwendungen gegen 
die projectirte Mühlen⸗Umwandelung ſich berechtigt glaubt, hierdurch aufgefordert, 
ſolche innerhalb 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei dem Unterzeichneten anzumelden 
und zu begründen. 5 5 

Marienburg, den 7. Juli 1841. - 

Der Landrath Plehn. 5 

2. Die Mattenbuden⸗Brücke muß einer auszuführenden Baulichkeit wegen 
vom 16. dieſes Monats ab bis zum 1. kommenden Monats geſperrt werden, welches 
hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht wird. 

Danzig, den 14. Auguſt 1841. : 2 

Königliches Polizei-Direckoriunt. 
= v. Elaufewig 

C TEN EEE ET TE TEE TEE EL 


„AVERTISSEMENT. = 
a Der Kaufmann Peter van Rieſen aus Schidlitz und die Frau Anna verwitt⸗ 


wete Fröſe geborene Martens aus Kerbshorſt, haben durch einen vor dem Königl. 
Stadt-Gerichte zu Elbing unterm 25. Juni e. gerichtlich verlautbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen, 
Danzig, den 21. Juli 1841. d 
RE Königl. Lande und Stadtgericht. f 
JJ! I ö N 
2. Nach zweijährigen ſchweren Leiden entſchlief zum beſſern Erwachen heute 
Nachmittag 314 Uhr, unſer innig geliebte Gatte und Vater, der hieſige Bürger 
und Fleiſchermeiſter Daniel Gottlieb Krauſe, in feinem 48 ⸗ſten Lebensjahre. Unſe⸗ 
ren Freunden und Bekannten dieſe ergebene Anzeige ſtatt beſonderer Meldung. 
Danzig, am 15. Auguſt 1841. Die Hinterbliebenen. 
5. Geſtern um 3 Uhr Nachmittags ſtarb unſer Töchterchen; tief betrübt zei⸗ 


gen wir dieſes unſern Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt an. 


Danzig, den 16. Auguſt 1841. Louis Jantzen und Frau. 

6. Den 14. ſtarb unſer liebes Söhnchen Albert in einem Alter von 514 Wo⸗ 
che, an Krämpfen, und das 6ſte das wir betrauern. H. J. Pederſen und Frau. 
N 5 Ent bin dun a. d = 

Ze Die am 15. Abends 10% Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Mädchen, beehre ich mich Verwandten und Freunden er⸗ 
gebenſt anzuzeigen. 8 ER ER G. G. Alex. a 
. . Anzeigen. ER 3 
8. Alte Fenſter werden zu kaufen geſucht Pfefferſtadt Ne 121. 


x 
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EN 8 Der Unterzeichnete beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß er auf 
mehrfach ausgeſprochenen Wünſchen, morgen Mittwoch den 18. d. Mts., Abends 


5 Uhr, eine 75 5 5 2 744 
zweite improviſatoriſche Soirke 

5 im Saale des Artushofes e e 
geben wird. Subſeribtions⸗Preis 15 Sgr. — am der Kaſſe 20 Sgr. Das Weitere 
wird das aus zugebende Programm beſagen. . 

M. Volkert, 


’ Improviſator. 

10. Den verehrlichen Mitgliedern der Reſſource zum freundſchaftlichen Vetein 

zeigen wir ergebenſt an: daß Donnerſtag den 19. d. Concert und Ball in unferem 

Gaten⸗Locale ſtattfinden wird. Das Konzert wird von dem Sopran⸗Sänger Herrn 
A. Stransky mit feiner Sänget⸗Geſellſchaft aus Wien ausgeführt und zur Deckung 
der Extrakoſten wird ein Entree von 10 Sgr. für eine Familie und 5 Sgr. für 

jedes einzelne Mitglied erhoben werden. : ; . ER 
Siollte die Witterung die Ausführung des Concerts im Garten nicht geſtatten, 
ſo wird unſer Salon dazu benutzt werden. Der Anfang des Konzerts iſt um 6 Uhr. 

ö Das Comit e. 


u. M Für manchen Bart gewiß angenehm. Sb 
Unvermutheter Hinderniſſe halber, ſehe ich mich veranlaßt noch bis Donner⸗ 
flag, den 19., aber auch gewiß nicht länger, mit meinen chemiſch⸗elaſtiſchen Streich⸗ 

Riemen und Raſirmeſſern hier zu bleiben. J. P. Goldſchmidt aus Berlin, 

7 > Langgaſſe M 531. 
12. Es wird ein Logis von 3 Stuben, Küche, Boden, Keller, wo möglich eigene 
Thüre, für eine Familie geſucht, welches zu Michaeli bezogen werden kann. Mel⸗ 
dungen werden Hundegaſſe W259. erbeten. FE BE 
13. Zum Milchverkauf, in und aus dem Hauſe, wird unter ſehr vor⸗ 
theilhaften Bedingungen eine ehrliche Perſon, welche Caution leiſten muß, geſucht. 
Abdreſſen unter W. K. nimmt das Intelligenz⸗Comkoir entgegen. 

14. Ein Herrenhut iſt Sonntag, den 15. Auguſt, in Zoppot bei Herrn Weckerle 
vertauſcht worden. Man bittet denſelben Glockenthor AZ 1973. aus zuwechſeln. 


5 Drei Thaler Belohnung. | 
Der Finder eines braun ſeidenen Regenſchirms, der vor dem hohen Thore 
Freilag Abend verloren iſt, ethält obige Belohnung bei Ablieferung in der Heil, 
Geiſtgaſſe 2 100 1, zwei Treppen hoch. 

16. Da ich mit gutem Geſinde verſehen bin, verfehle ich nicht Einem geehrten 
Publiko und meinen werthen Kunden beim Wechſel der Dienſtboten mich mit Aufträr 
gen dieſer Art zahlreich zu beehren. F. C. Hoffmeiſter, Geſinde⸗Vermietherin. 
ee ee a Altſtädtſchen Graben an der Näthlergaſſen⸗Ecke. 
1). Nene und alte Kornfäcke zu Verſchiffungen, find reſp a 37 Sar 2 


Sgr. und 5 Sgi. pro Stäck zu Kauf im e Milchkannengaſſe 27 
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. Morgen Mittwoch, den 18. d. M. werden 8 ch die hier anweſenden Na⸗ 
tür⸗Alpenſänger aus Tyrol mit Begleitung des Herm Großmann in 
Herrmannshof hören laſſen. 


s „ 
0 19. Um Irrungen zu vermeiden, zeige ich Einem hieſigen und auswärti⸗ 8 


gen geehrten Publikum ergebenſt an, daß ich ſeit zwei Jahren hierſelbſt an⸗ N 


© fäßigbin und auch bleiben werde, und empfehle mich zum Einſetzen künſtli⸗ 
G cher Zähne und zur Ausübung aller zahnärztlichen Operationen. 
Zahnarzt P. Aug. Wolffsohn; Langgaſſe e 534. B. 
FW h SEG Se 
100, 150, 350, 400, 500, 600 u 3000 Rihlr. werden auf ländl. Grund: 

de 700 Rthlr. auf ein ſtädtſches, unter Adreſſe B. im Intelligenz⸗Comt: geſucht. 
21. Auf einem Gute in der Nähe von Dirſchau iſt eine Wirthſchafter⸗Stelle 
vacant und ſogleich anzutreten; darauf reflectirende mit guten Zeugniſſen verſehene 
us können ſich Hundegaſſe e 324. melden, um das Nähere zu erfahren. 

28 Es iſt eine Broſche gefunden worden. Der ſi ich N Eigenthümer 
ai fi 9 melden Gr. Krämergaſſe M 650. 


25. Die Kunſthandlung 
a von H. L Voigt aus Königsberg, 
5 Lang⸗ und Magfauſchegaſſen: Ecke N 410. 
macht hiemit die ergebene Anzeige, daß ihte Ausſtellung nur noch bis 2 Donnerftag, 
den 19. Vuguſt inclüſive eröffnet bleibt, und ladet das geehrte Pape zur geneig' 
ten Anſicht ergebenſt ein. 
24. 0 Es wird eine Unterwohnung von 2 bis 3 Zimmern, an einem lebhaften 
Theil der Rechtſtadt zu miethen geſucht. Näheres Holzmarkt M 88. ms 
25. Ein ſittſames und tugendhaftes Mädchen, von guter Herkunft, nicht zu 
jung, an Jahren, mit guten Zeugniſſen verſehen, welche in der Wirthſchaft wie auch 
in einem Ladeu⸗Geſchäft behülflich ſein foll, fin et eine gute Anftellung. W 
Gr. Mühlengaſſe WM 308. 
86 Herabgeſetzte Preiſe. 


Um Einem größeren reſp. Publiko die Anficht des Wallfiſches möglich 
zu machen, da derſelbe als größtes und beſterhaltenes Exemplar in Europa, jedem 
Bewunderet der Natur als höchſt merkwürdig 115 muß, ſo habe ich jetzt den 


Eintrittspreis auf den erſten. Platz auf 5 Sgr. und den zweiten 


1 
latz auf 27/5 Sgr. fefgefett. Der Schauplatz iſt in der großen neu erbauten 
Bude auf dem Holzmarkte. J. Leſire. 
27, Die Natur⸗Alpenſänger aus Tyrol, werden heute mit Begleitung des Vio⸗ 
lin⸗Spielers Herrn Großmann und San, im 5 ge re eine 7 * 
f m Unterhaltung gehen f 8 
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28. Das Haus⸗Offizianten⸗ und Geſinde⸗Vermiethungs⸗Bureau von F. Mär⸗ 
tens, Gerbergaſſe WM 62., empfiehlt fich dem geehrten Publiko beim bevorſtehenden 
Wechſel mit gutem männlichen und weiblichen Geſinde und bittet um fernere Ge⸗ 
wogenheit. 

29. Es wünſcht eine Perſon zur Fahrt nach Bröſen Theil zu nehmen, Adreſ⸗ 
ſen unter Litt. Z. 1. bittet man gefällig im Königlichen Intelligenz « Comtoit abs 
zugeben. 

30. 


Weiß ölen Lumpen, vollkommen gereinigt, werden gekauft 
5 nud pro J von 112 % frei hieher gelegt mit 15—25 Sgr. nach 
Qualität bezahlt von William Kretzig. 

31. Eine Wohnung von drei Stuben, Kammer, Küche und Keller, am Holz⸗ 
markt, e oder deſſen Nähe, mit einer freien Aus ſicht, wird zum 1. Ok⸗ 
ben d. zu miethen geſucht. Adreſſen im Intellig. Comt. unter O. X. abzugeben. 


Vermiet hungen. 


3. Johannisgaſſe 1324. iſt eine Vorder⸗ und Seitenſtube zu vermiethen. 

36. Zwürngaſſe 1156. iſt eine meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
34. Langgaſſe M 366. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen und vom 
1. September ab zu beziehen. 

35. Johannisgaſſe AP 1376. iſt eine Stube nebſt Kammer, Küche, Boden 
und Apartement, au ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 

36. Die Unter⸗Etage des Hauſes Jopeng. V 225., die ſich auch zu einem 
EN 5 iſt Lauggaſſe M376. 3 Tieppen hoch zu vermiethen. 

SE A nu e tt i o n 


37. 1) Eine Parthie neuer Eiſenwaaren, enth.: Circa 200 Stück 6⸗ ⸗füß. Ohr⸗, 
5 gefüß Brett⸗ und 4 und 5% ⸗füß. Müßlenfägen, 300 Stück Spaten, ö 
einige Did. Hobeleiſen, Bratpfannen und 2 Kiſten metall. Militairknöpfe u. 
Pfeifendeckel. 

2) Ein Sortiment leinener Tiſchdecken in verſchiedenen Deſſeins und Farben, 
Mazeppa⸗(Damen⸗Unter⸗) Röcke u. ſehr zu empfehlende Sans peins (Piqués.) 
3) Eine große Parthie Damen⸗Strohhüte, ſowohl in Reisſtroh, als auch in 
italieniſchem durchbrochenen Geflecht, 
4) der Minna Kube eine Quantität Eau de Kasus und eine Yarkhie 
Montauer 84 und 9 4 breite Leinewand. 
fetten. im Wege ſteiwilliget Auction 
Freitag, den 20. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr, 

im ‚Auctions: Lokale in der Jopengaſſe, an den Meiſtbietenden verkauft en 

Sämmtliche Artikel find von auswärts eingeſandt und werden in beliebigen, von 

den Käufern gewünſchten Quantitäten und Abſchnitten ausgeboten werden, wes⸗ 

8 Be ee Sue zum Einkauf empfohlen halte. ̃ 

J. De Erehep, e e 


Kehle 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
3 Das Tabaks⸗Pfeifen⸗Lager 
in dem Lokale des Herrn Kaufmann Oſtrowski Kohlenmarkt e 3:, wird nur bis 
zum 19. d. M. zum Verkauf aufgeſtellt ſein, und empfiehlt ſich Unterzeichneter ei 
nem geehrten FPubliko, unter Verſicherung der billigſten Preiſe, zur geneigten Be⸗ 
n ichter aus Stettin. 


achtung. N J. 2: a 

S 30. 400 Tonnen Dorjährige ſchoktiſche Voll⸗ S 
8 heeringe von beſter Qualitat, unter der Be &S 
Ss Nennung (best Crown and full branded RS 
55 white Herrings) find im neuen Heeringe- & 
Magazin am Langenlauf⸗Speicher billigſt ee 
zum Conto oder auch vollig verſteuert käuf⸗ 3 
. lich. Näheres Brodtbankengaſſe No. 665. 
eee eee 
40. Das gr. Meubelmagazin von Meyer Kantorowiß, 
Langgaſſe W377, iſt noch mit einer großen Auswahl guter und dauerhaft gear: 


beiteter Meubels ſortirt, empfiehlt ſolche, beſonders große und kleine Spiegel, 


ſehr gute Fluͤgel⸗Fortepianos, für deren Dauer garantirt wird, we⸗ 
gen bevorſtehender Abreiſe, zu ſehr billigen Preifen, a 


41. Haͤkergaſſe N 1451 e neben der St. Johannis ⸗Schule ſind 
1 Lokal ⸗ Veränderung mehrere gut erhaltene Mobilien äußerſt billig zu verkau⸗ 
fen. >= 8 f 5 


42. Beachtenswert h. 

Alnterzeichneter empfiehlt ſein Lager von modernen Hut⸗ und Hauben⸗Bändem 
zum wirklichen Ausverkauf, mit dem Bemerken, daß daſſelbe durch einen großen 
Transport verſtärkt worden iſt, und mache ich ein geehrtes Publikum hierauf anf 
merkſam, daß ſich gewiß nie Gelegenheit darbieten wird, ſolche billige und moderne 
Bänder je wieder zu kaufen, da ich geſonnen bin mein ganzes Lager hier zu räumen. 
Mein Stand iſt Breitgaſſe der Junkergaſſe gegenüber, zu erkennen an der Firma: 


Ausverkauf von Bändern, Lewy aus Löwenberg. 


4 


| 
j 
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43. Kaſſubſchemnarkt 883. find 2 Mirthenbäume ſeltener Größe zum Verkauf. 
44. So eben auf der Weichſel angekommenes ſtarkes geſundes Z füß. Klobenholz, 
ganz trocken, iſt ſowohl in großen Quantitäten als zu einzelnen Klaftern billig zu 
haben vorſtädtſchen Graben M 403. 5 . 2 
5. So eben erhielt eine neue Sendung Seidenzeuge, worunter auch die belieb⸗ 
ten klein quadrillirten und ſchmal geſtreiften, zu ganz billigen Preiſen. 
5 22 422 L. Fiſchel. 
46. Die neueſten Damen⸗Mäntel, Bournouſs, Crispinen und Mantillen, em⸗ 
pfiehlt in anerkannter Güte und nimmt Beſtellungen darauf an 5 
5 s L. Fiſchel. 


. Ein ſtarkes Droſchken⸗Pferd ſteht billig zu verkaufen Hobenſe N 30. 
6 Auf dem Holzraume Brandt: und Hopfengaſ⸗ 
ſen⸗Ecke, von der Kuhbrucke kommend rechts, wid 


dickklobig, trocken, hochländiſches Büchen⸗Holz 3 6 Rthlr. 20 Sgr. pro Klafter vers 
kauft. 5 N 


* 516. iſt ein Fuchs wallach zu 3 z > 
EIER IN. 
e. Hüt⸗ und Hauben⸗Band und Si 

glatten breiten TUN, 


lee für Putzhändler und Wiederverkäufer ſich eignend, habe ich im Ss 


N 


ss preilt bedeutend heruntergeſetzt. 


2 A. Friedlaͤnder Berlin. OR 
Am Langenmarkt W 424 im em . 


tor ie) = a | 
eee 
Ifmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


g SE Nothwendiger Verkauf. 2 : 
Das dem Brauherrn Johann Chriſtoph Axt und den Erben feiner Ehefrau zu⸗ 
gehörige, in der Breitgaſſe hieſelbſt unter der Servis-Nummer 1234. und Johan⸗ 
nisgaſſe M 1240. und 1239., No. 78. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 11,390 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll EEE 
5 den 19. (Neunzehnten) October 1841 Vormittags Zwölf Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. SR 


* 


51.1 


nn 
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Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame zu dem auf e 5 5 
. den 19. October o. Vormittags 10 uhr at 1 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrath v. Frantzius anſtehenden Termin hei 
Vermeidung der Präcluſton hiedurch auf das Stadtgerichtshaus vorgeladen. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
52. Nothwendiger Verkauf. SR 
Das den Victualienhändler Johaun Martin Freibergſchen Erben gehörige, 
in der Paradiesgaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 864. und No. 28. des 
Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 613 Rihlr 13 Sgr. 4 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekeuſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll ö x 
den ſiebenten September 1841, Vormittags um 12 Uhr, ; 
dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artus hofe verkauft werden, 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. j 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

S Immobilia oder unbewegliche Sachen. 85 i 

53. Nothwendiger Verkauf. . 

f Das den Geſchwiſtern Hecker gehörige in Meugädter Ellerwald sub D. XI. 

61. belegene, aus den Wohn⸗ und Wirchſchafts. Gebäuden und circa 715 Morgen 

Land beſtehende, gerichtlich auf 907 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzte Gtundſtück, 
ſoll 5 See 

x am 16. October c., Vormittags um 10 Uhr, 1 

vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſfeſſor Senger, an ordentlicher 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt und können die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 5 5 


Elbing, den 12. Juni 18411 
f 5 Königl. Stadtgericht. 8 
54. Freiwilliger Verkauf, GEST 
EEE Die dem Fisecus gehörigen 9 Morgen 28 JRuthen Pr. Maaßes, welche 
bisher einen Theil zu dem Grundſtücke Fleiſcherſtraße No. 9. A. I. 76. gehören: 
den 2 Erbe Bürgerlandes ausgemacht haben, in der kleinen Michelau im vierten 
Looſe liegen und auf 675 Rthlr. 12 Sgr. 3 Pf gerichtlich abgeſchätzt ſind, follen 
in Gemäßheit des Auftrages des Königl. Oberlandes⸗Gerichts zu Marienwerder in 
dem im Stadtgericht! 125 f BE ER 
auf den 18. October c. Vormittags um 11 uhr 5 
dor dem Deputitten Herrn. Stadtgerichts⸗Nath Titius anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. ö ER 3 
Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſträtur eingefehen werden. 5 TE 
Elbing, den 19. Juni 1841, / 5 1 
8 Roöͤnigliches Stadtgericht 2 55 
Bellag⸗ 


„ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
Nro. 190. Dienſtag, den 17, Auguſt 1841. 


5 Nothwendiger Verkauf f 
Das der minorennen Johanne Friederike Eliſabeth Fligge zugehörige Grund⸗ 
fü Litt. A. III. 70. hieſelbſt auf dem innern Mühlendamm an der Ecke der 
Pfeffergaſſe belegen, abgeſchätzt auf 1254 Rthlr. 18 Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im 
Salle auf 
den 16. October e, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Stadtgerichts⸗Rath Kirchner anberaumten Termin an den 
Meſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein men in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
ziſratur eingeſehen werden. 5 
a den 29. Mai 1841. 
EN Königl. Stadtgericht 
8 Siu bhaſtations⸗ Patent. 
e Noth wendiger Verkauf 
Landgericht zu Marienburg. 
n Das in der Mühlengaſſe biefeiöf W 752. Litt. A. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück der Steuermann Jackowskiſchen Erben, abgeſchätzt auf 151 
Rthlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in et Regi⸗ 2 
| RE einzufehenden Taxe, folk 
2 am 7. September 1841, Vormittags um 11 Uhr, 
an adentice Cedis füt Be werden 


Schiffes Rad por. 
Den 4. Auguſt geſegelt. 


J. W. Coward — London — sn 
M. F. Schauer — \ 
I. J. Schröder — EN 
J. Benmanır. — — 
| D. F. Gaß en — 
J. M. Donald — — 
J: Pick — England — 
G. N. v onen — Amſterdam — 
J. C. Grönewoldt — Aerpool — 
J. J Rumm N — 
J. E. Steinkraus — — 
F. Darmer — — 
J. Steel — Hul 
O. W. de Boor — Hull — Knodeni 
u Net 


6. — er — Guter 


er Ro 


ee 


8. S or — eich — de. RER. 


„J. Kortryk — Edam 8 1 
95 Brugts. — Nantes = ER 


Wieder N E MR Ei 
8. € Bertelſan und W. Jack. Wind S. W. S. O. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 10. bis inel. den 12. Auguſt 1841. 
. ws dem: Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 1568; Laſten Getreide üben 
pbhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 683 Laſten unve⸗ 
kauft und 102 Laſten geſpeichert. 


Rog gen 1 
Weizen. zum | zum 
Verbrauch] Tranſik. 


Serie. | bee, Erbſen. 
Re 


375 bs. ei 
1261330119120 — 1071 | — 


5715 


WEDER eaſten s 


Gewicht, Pfd. 


/ > Atblr⸗ wee uo 6 | 05 05 
3, neuen: 5 3 620 9 59 — | — ee | 43 
I, Vom Lande: s 1 . 
: m gr. 30: b gr. 40 
d. Schfl. Sgr. 90 42 — kl. 26: 18 w. 5 


Thom And paſſirt vom 7. bis mel. 10. Weg 101 u. 00 Danzig. bestimmt, 
17172 Laſt 45 Scheffel Weizen. 
78 Laſt 30 Scheffel Roggen. 
4 Laſt — Scheffel Gerſte. 
N 18 Laſt — Scheffel Erbſen 8 
16 Laſt 10 Scheffel Leinfaat.. 5 a 
x 210 Rollen gr. NER 
Nr Au Hanf. 
264 J Pottaſche. BEE 
114 He Hanffaat RR 5 
1 7337 Stück fichtenes nt 
565 Stück fichtene Balken. TE 
12 Stück eichne Balken. 3 2: 
540 Stück eichne Bohlen. 5 
1200⁰ Pud alt Eiſen. 


|  Berihrigung, Zur vlan 8s, Annonce 10, lies: webe ee benen, 


